
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allergien - Kinder mit Allergien dürfen teilnehmen, sie müssen hingegen genügend 
Abstand zu den Hunden halten, so dass ein Kontakt mit den 
Hundehaaren und Speicheln nicht möglich ist.  

 - Reagiert das Kind trotz der Entfernung zum Hund, muss es den Raum 
umgehend verlassen und an die frische Luft gehen 

 - Achten sie bei dem Einsatz mit allergischen Kindern, dass sicher ein 
Fenster offensteht oder gekippt ist.  

  Enge Kleidung lockern 
Sitzende Haltung bei Atemnot 
Schock Beine hoch lagern 

Telefon - 144  /  Lehrer  /  Eltern 
   
   

Ängste / Panik - Bricht Panik aus bei einem Kind oder eine Massenpanik, verlassen sie 
zusammen mit den Kindern den Raum und begeben sich nach draussen. 
Suchen sie den Versammlungsplatz. Versuchen sie beruhigend 
einzuwirken. 

Telefon - 144  /  Lehrer  /  Eltern 
   
   

Verletzungen - Ist ein Kind verletzt informieren sie umgehend den Lehrer. Leisten sie 
Erste Hilfe und beruhigen sie das Kind 

Telefon - 144  /  Lehrer  /  Eltern 
   
   

Feuer - Riechen sie Rauch oder tönt die Feuersirene, verlassen sie zusammen 
mit allen Kindern das Gebäude. Versammeln sie sich am 
Versammlungsplatz. Stellen sie sicher, dass alle Kinder bei ihnen sind. 

Telefon - 118  /  144  /  Lehrer  /  Eltern 
   
   

Verletzung Lesehund - Wird der Hund verletzt ist die Lesehund Förderung sofort zu beenden. 
Informieren sie den Lehrer. Begeben sie sich nach draussen mit ihrem 
Hund und suchen einen Tierarzt auf. 

   
   

Bedrohung - Sind sie oder Kinder in einer bedrohlichen Situation versuchen sie ruhig 
zu bleiben und deeskalierend wirken. Bringen sie wenn nötig die Kinder 
in Sicherheit und verlassen sie das Gebäude.  

Telefon -  117 

 

 

Verhalten bei Notfällen 
 

Therapie Hunde Zentrum Schweiz  Tel. 0041 (0) 71 983 03 29 
Winkeln 687   Mobile 0041 (0) 79 335 36 05 
9607 Mosnang   E-Mail fritz.roth@therapiehundezentrum.ch 

 


